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Des einen Freud ist des anderen Leid. Dies gilt auch für Steuern. Für den Staat sind sie die 

finanzielle Existenzgrundlage, auf die er zur Deckung seiner Ausgaben unbedingt angewiesen 

ist. Dies war bereits im 3. Jahrtausend v. Chr. in Ägypten nicht anders, wo man eine 

Erntesteuer und Nilzoll erhob. Dem zahlenden Bürger aber sind Steuern ‒ als Abgaben, für 

die er keine konkrete Gegenleistung erhält ‒ oft ein Dorn im Auge. Fast jeder Lebensbereich 

ist heute mit dem Zahlen von Steuern verbunden, sei es der eigene Broterwerb, sei es der 

Konsum bestimmter Genussmittel. Dadurch ist das Steuerrecht im Alltag sehr präsent und 

insgesamt von großer praktischer, insbesondere wirtschaftlicher Relevanz. 

Das deutsche Steuerrecht, das als klassisches Eingriffsrecht die Festsetzung und Erhebung 

zahlreicher Steuern regelt, ist berufen, einen Ausgleich zwischen den Interessen des Staates 

einerseits und denen des Steuerpflichtigen andererseits zu finden, der dazu noch mit den 

Vorgaben des Grundgesetzes im Einklang stehen muss. Dies macht das Steuerrecht zu einem 

gleichermaßen spannenden wie komplexen weil abstrakten Rechtsgebiet.  

Die online-Vorlesung zum allgemeinen Steuerrecht befasst sich mit dem Steuersystem, dem 

Steuerschuld- und -verfahrensrecht, dem Rechtsschutz im Steuerrecht und schließlich mit 

dem verfassungs- sowie europarechtlichen Rahmen der Besteuerung. Beleuchtet werden 

dabei insbesondere das Spektrum der verschiedenen Steuern und ihre Einteilung, das 

Schicksal des Steueranspruchs und das Verfahren der Erhebung von Steuern, Möglichkeiten 

des Bürgers, sich hiergegen zu wehren, verfassungsrechtliche Vorgaben und Grundsätze der 

Besteuerung und schließlich europäische Harmonisierungsmaßnahmen auf dem Gebiet des 

Steuerrechts.  

Diese Kursdemo soll Ihnen einen kurzen Überblick über das online-Lehrangebot zum 

allgemeinen Steuerrecht geben 

  



Überblick 
1. Lerninhalte und mediale Verlinkungen 
2. Fallbeispiele 
3. Grafiken 
4. Kontrollfragen 
5. Glossar 
6. Multimedia in Form von Audio/Video 
7. Normenverzeichnis 

  



1. Lerninhalte und mediale Verlinkungen 
Die einzelnen Lerninhalte werden durch interne und externe Verlinkungen flexibler und in 

besseren Bezug zueinander gesetzt. So ermöglicht die direkte Verknüpfung zu einem Glossar 

dem Teilnehmer, ohne großen Rechercheaufwand Schlüsselbegriffe zu wiederholen und sie 

ggf. zu vertiefen. Gleiches gilt für Gesetze und Entscheidungen, auf die, soweit möglich, 

online verlinkt wird. Durch die Kombination verschiedener Medientypen wird es dem 

Lernenden erleichtert, zu bestimmten Inhalten konkreten Bezug herzustellen. 

 

2. Fallbeispiele 
Die Fallbeispiele stellen praktischen Bezug zu theoretisch vermittelten Hinhalten dar. Sie 

werden innerhalb der Vorlesung hervorgehoben. Zum Teil schließen sich an Fallbeispiele 

Fragen an, welche am Ende eines Kapitels durch dynamisch verlinkte Antworten ergänzt 

werden. 

 



3. Grafiken 
Verschiedene Grafiken im Text dienen durch Visualisierung von Zusammenhängen dem 

besseren Verständnis der Lerninhalte 

.

 

4. Kontrollfragen 
Kontrollfragen helfen den Vorlesungsteilnehmern den jeweiligen Vorlesungsabschnitt zu 

vertiefen und gelerntes zu wiederholen.  

 

5. Glossar 
Im Glossar werden gebietsrelevante Begriffe erklärt. Diese Begriffe sind dynamisch mit dem 

Vorlesungsinhalt verknüpft. Der Kursteilnehmer hat so die Möglichkeit, direkt von dem 

jeweiligen Glossarbegriff zu einer konkreten Fundstelle zu gelangen. 

 

6. Multimedia und Form von Audio/Video 
Der Einsatz von Multimedia-Inhalten wird in der Vorlesung ggf. zur Vermittlung aktueller 

tagespolitischer Bezüge mit einbezogen werden. Dies soll anhand der Vorlesungspraxis 

entschieden werden. 



7. Normenverzeichnis 
Im Text wird auf Normen verlinkt, die zum öffentlichen Abruf auf dem Gesetzesportal des 

Bundesministerium der Justiz bereitgestellt werden. Besonders wichtige und häufig 

wiederkehrende Vorschriften sind in einem kurseigenen Normenverzeichnis hinterlegt.

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Ich hoffe, Ihnen einen kurzen Einblick in die zu erwartenden Kursstrukturen vermittelt haben 

zu können. Um sich einen persönlichen Eindruck zu verschaffen, melden Sie sich einfach zum 

Kurs an. Durch Ihre Teilnahme und engagierte Mitarbeit tragen Sie aktiv zur Verbesserung 

des sich stets fortentwickelnden Kursangebotes bei. 


